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See the notice on TED website

192010-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Realisierungswettbewerb Modellhaltestellen für die Stadt Dortmund am Beispiel 
der Stadtbahnhaltestellen Ofenstraße und Ottostraße
OJ S 59/2025 25/03/2025
Bekanntmachung der Wettbewerbsergebnisse
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Vergabe und Beschaffungszentrum Dortmund
E-Mail: cmcgoldrick@stadtdo.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Realisierungswettbewerb Modellhaltestellen für die Stadt Dortmund am Beispiel der 
Stadtbahnhaltestellen Ofenstraße und Ottostraße
Beschreibung: Die Stadt Dortmund plant an der Rheinischen Straße den Neubau der 
Stadtbahnhaltestellen Ofenstraße und Ottostraße. Die beiden oberirdischen Haltestellen sollen 
einschließlich ihrer Zugangsanlagen barrierefrei ausgebaut werden. Für diese Maßnahmen 
lobte das Tiefbauamt der Stadt Dortmund einen nichtoffenen einphasigen 
Realisierungswettbewerb nach VgV und RPW 2013 mit vorgeschaltetem 
Bewerbungsverfahren aus. Aufgabe war die gestalterische Ausbauplanung der Haltestellen 
inklusive der erforderlichen Überdachungen, Infrastruktureinrichtungen und aller 
Möblierungselemente. Mit dem Wettbewerb war auch das Ziel verbunden, einen barrierefreien 
Modellhaltestellentypus zu entwerfen, der zukünftig an allen neu zu bauenden oberirdischen 
Haltestellen im gesamten Dortmunder Stadtgebiet umgesetzt werden soll - sei es für 
Haltestellen in Seiten- als auch in Mittellage. Im Anschluss an das Wettbewerbsverfahren 
erfolgt die Vergabe der Planungsleistungen in einem Verhandlungsverfahren gemäß VgV.
Kennung des Verfahrens: 9b316a4b-4317-43fa-a12f-4fbf8b9072ab
Interne Kennung: F051/24
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44135
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/192010-2025
mailto:cmcgoldrick@stadtdo.de
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Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPSYYFDJ0N Wettbewerbsbedingungen: 
Als stimmberechtigtes Preisgericht waren anwesend: - Hendrik Berndsen, Rat der Stadt 
Dortmund - Martin Haas, Architekt, Stuttgart - Thorsten Kock, Architekt, Stuttgart - Birgit 
Niedergethmann, Stadtplanerin, Stadt Dortmund, Geschäftsbereich Städtebau/Bauleitplanung 
- Prof. Burkhard Pahl, Architekt, Darmstadt - Ingrid Reuter, Rat der Stadt Dortmund - Arnulf 
Rybicki, Baudezernent der Stadt Dortmund - Susanne Schamp, Architektin und Stadtplanerin, 
Dortmund - Prof. Christian Schlüter, Architekt, Vorsitzender des Gestaltungsbeirats - Prof. 
Oskar Spital-Frenking, Architekt, Dortmund - Stefan Szuggat, Planungsdezernent der Stadt 
Dortmund - Prof. Zvonko Turkali, Architekt, Frankfurt a. M. - Jürgen Hannen, Stellvertretender 
Amtsleiter Tiefbauamt Stadt Dortmund - Dietmar Riecks, Architekt, Bochum - Katja Schlemper, 
Architektin, Dortmund Das Preisgericht bildete sein Urteil aus der Qualität der 
Wettbewerbsarbeiten und legte hierbei folgenden Bewertungsrahmen zugrunde: - Architektur- 
und Gestaltungsqualität - Nutzungs- und Aufenthaltsqualität - Dauerhaftigkeit/Nachhaltigkeit - 
Barrierefreiheit - Berücksichtigung der verkehrlichen, funktionalen und technischen 
Anforderungen - Sicherheit im öffentlichen Raum (Vandalismussicherheit, Unfallsicherheit, 
soziale Sicherheit) - Realisierbarkeit - Übertragbarkeit des Entwurfs als Modellhaltestelle - 
Wirtschaftlichkeit hinsichtlich Erstellung und Folgekosten
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Realisierungswettbewerb Modellhaltestellen für die Stadt Dortmund am Beispiel der 
Stadtbahnhaltestellen Ofenstraße und Ottostraße
Beschreibung: Inhalt des Wettbewerbs war der barrierefreie Umbau der zu den Stadtbahn-
Linien U43 und U44 gehörenden Haltestellen Ofenstraße (im Osten) und Ottostraße (im 
Westen). Es sollten architektonisch anspruchsvolle Lösungen für die Neugestaltung der 
Haltestellen gefunden werden. Sie sollten mit Witterungsschutz, Informationseinrichtungen, 
Sitzgelegenheiten etc. versehen werden. Der Entwurf dient als Grundlage für einen 
barrierefreien Modellhaltestellentypus, der für Haltestellen sowohl in Mittel- als auch in 
Seitenlage eingesetzt werden kann. Die Gestaltung der Haltestellen Ofenstraße und 
Ottostraße steht stellvertretend für die der weiteren umzubauenden oberirdischen Haltestellen 
im Dortmunder Stadtgebiet. Gewünscht war eine weitgehend einheitliche Gestaltungssprache 
der beiden Stadtbahnhaltestellen mit wiederkehrenden Gestaltungselementen bzw. 
Materialien. Zu achten war insbesondere auf die Nachhaltigkeit der verwendeten Materialien 
(Dauerhaftigkeit, Vandalismusresistenz, Pflegeaufwand). Hierfür geht die Stadt Dortmund von 
Bauwerkskosten (KG 300 und 400) in Höhe von 850.000 EUR netto aus. Da lediglich die 
Überdachung eines Drittels der Gesamtlänge der jeweiligen Bahnsteige (60 m) förderfähig ist, 
sollte die Länge der Überdachung nach Möglichkeit 20 m nicht überschreiten. Auch die 
förderfähige Obergrenze von 1.500 EUR netto je Quadratmeter Dachfläche sollte eingehalten 
werden. Beides galt aber nicht zwingend, begründete Überschreitungen sind möglich. Die 
2013 in Kraft getretene Novellierung des Personenbeförderungsgesetzes (PBefK) enthält auch 
neue Regelungen zur Barrierefreiheit. Sie nennt die Barrierefreiheit im öffentlichen 
Personennahverkehr nicht nur als bundespolitisches Ziel - der Gesetzgeber verpflichtet die 
Aufgabenträger zudem, bis 2022 die Barrierefreiheit auf den gesamten ÖPNV auszudehnen. 
Die Ausloberin wird, unter Würdigung der Empfehlungen des Preisgerichts und vorbehaltlich 
der Zustimmung der Gremien, einer der Preisträgerinnen/einem der Preisträger, in der Regel 
der Gewinnerin/dem Gewinner, die weitere Bearbeitung der Aufgabe gem. § 8 Abs. 2 RPW 
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2013 übertragen, - sofern kein wichtiger Grund einer Beauftragung entgegensteht, - soweit 
und sobald die dem Wettbewerb zugrunde liegende Aufgabe realisiert werden soll. Die 
Beauftragung der Planungsleistungen erfolgt ab Leistungsphase 1 bis einschließlich 
Leistungsphase 5 des Leistungsbildes Ingenieurbauwerke nach § 43 HOAI nach der 
Honorarzone IV. Gegebenenfalls erfolgt auch eine Beauftragung der Leistungsphasen 6, 8 
und 9. Im Falle einer weiteren Bearbeitung werden die durch den Wettbewerb bereits 
erbrachten Leistungen bis zur Höhe des zuerkannten Preises nicht erneut vergütet, wenn und 
soweit der Wettbewerbsentwurf in seinen wesentlichen Teilen unverändert der weiteren 
Bearbeitung zugrunde gelegt wird. Werden nur Teilbereiche bearbeitet, so erfolgt eine 
Anrechnung in einem angemessenen Verhältnis. Mit der Teilnahme am Wettbewerbsverfahren 
ist die Verpflichtung verbunden, im Falle der Beauftragung die o. g. Leistungen zu erbringen. 
Nach Abschluss des Wettbewerbsverfahrens erfolgt die Vergabe der Planungsleistungen im 
Rahmen des Verhandlungsverfahrens gem. § 119 Abs. 5 GWB i. V. m. § 74, § 80 Abs. 1 und 
§ 17 VgV. Am Verhandlungsverfahren nehmen die Preisträgerinnen/Preisträger des 
Wettbewerbs teil, wie sie in den Bewerbungsunterlagen benannt wurden. Es ist beabsichtigt, 
den ausgewählten Wettbewerbsbeitrag als Grundlage für die Entwicklung eines 
Modellhaltestellentypus zu verwenden. Es ist beabsichtigt, dass das Nutzungsrecht an die 
Ausloberin abgetreten wird. Das hierfür erforderliche Prozedere soll Gegenstand des 
Verhandlungsverfahrens werden. Die ausschreibende Stelle behält sich vor, zum 
Verhandlungsverfahren weitergehende Erklärungen, u. a. zum Bewerber, zum Projektteam, 
zur Büroorganisation, zur Kosten- und Terminverfolgung, zur Einbindung von Fachplanern, zur 
Vergabe von Unteraufträgen etc., von den an den Verhandlungsverfahren teilnehmenden 
Büros anzufordern.
Interne Kennung: F051/24

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44135
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kriterium A
Beschreibung: Wettbewerbsergebnis, Lösungskompetenz, Prozessqualität, Projektteam
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Kriterium B
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Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Vergabeverfahren unterliegt den Vorschriften 
über das Nachprüfungsverfahren vor den Vergabekammern (§ 155 GWB). Gemäß § 160 
Absatz 3 Satz 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit: 1. Antragstellerinnen
/Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen gerügt haben; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt. 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist der Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der 
Auftraggeberin gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der 
Auftraggeberin, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Nach Eingang der 
Mitteilung der Auftraggeberin über die beabsichtigte Vergabe (gem. § 134 Abs. 1 GWB) muss 
ein Nachprüfungsverfahren spätestens innerhalb von 15 Kalendertagen beantragt werden. Bei 
der Übermittlung der Mitteilung auf elektronischen Weg verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Vergabe 
und Beschaffungszentrum Dortmund
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: Gruber + Popp Architekt:innen BDA
Angebot: 
Kennung des Angebots: Kennzahl 250275
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Informationen zum Auftrag: 
Titel: 1. Preis
Datum der Auswahl des Gewinners: 14/03/2025
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: basicc
Angebot: 
Kennung des Angebots: Kennzahl 472942
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Informationen zum Auftrag: 
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Titel: 2. Preis
Datum der Auswahl des Gewinners: 14/03/2025
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: Sauerzapfe Architekten GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Kennzahl 442299
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Informationen zum Auftrag: 
Titel: 3. Preis
Datum der Auswahl des Gewinners: 14/03/2025
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: CURIOUS ABOUT
Angebot: 
Kennung des Angebots: Kennzahl 284617
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Informationen zum Auftrag: 
Titel: Anerkennung
Datum der Auswahl des Gewinners: 14/03/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 15

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabe und Beschaffungszentrum Dortmund
Registrierungsnummer: DE124643894
Postanschrift: Viktoriastraße 15
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44135
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
E-Mail: cmcgoldrick@stadtdo.de
Telefon: +49 231 5016369
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg.muenster.nrw.de

mailto:cmcgoldrick@stadtdo.de
mailto:vergabekammer@bezreg.muenster.nrw.de
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Telefon: +49 251411-691
Fax: +49 251411-2165
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Gruber + Popp Architekt:innen BDA
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE175188121
Postanschrift: Askanischer Platz 3
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10963
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: pr@gruberpopp.de
Telefon: 0305858486-0
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: basicc
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleinstunternehmen
Registrierungsnummer: DE309753204
Postanschrift: Weltzienstraße 6a
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76135
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: m.christoffel@basicc.de
Telefon: 072183031180
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Sauerzapfe Architekten GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: HRB 207660 B
Postanschrift: Lindenstr. 91
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10969
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: office@sauerzapfearchitekten.de

mailto:pr@gruberpopp.de
mailto:m.christoffel@basicc.de
mailto:office@sauerzapfearchitekten.de
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Telefon: 03026390490
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: CURIOUS ABOUT
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleinstunternehmen
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Alter Schlachthof 33
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: hello@curious-about.xyz
Telefon: 01739447414
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1b35acf8-c945-45d0-9cbb-449df09067d5  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung der Wettbewerbsergebnisse
Unterart der Bekanntmachung: 36
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/03/2025 11:08:27 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 192010-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 59/2025

mailto:hello@curious-about.xyz
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Veröffentlichung: 25/03/2025
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